
 
 
Wanderung zur Ortschaft Am Bühel  

 
Die Ortschaft Am Bühel entstand im Rahmen einer Dorfentwicklung unter fachmännischer 
Leitung eines Architektenbüros. Die neu errichteten Häuser und deren Gärten sind eine 
Augenweide. 
 
Die Wanderung führt hauptsächlich auf Gehsteigen und Gehwegen, ist problemlos mit dem Kinderwagen oder 
Rollstuhl zu bewältigen und dauert eine gute Stunde. 
 
Wanderroute: Vom Marktplatz aus wandert man auf dem Gehsteig Richtung Westen. In 
Hörstorf bei der Kreuzung "Zum Badesee" wechselt man auf die linke Straßenseite und 
wandert auf dem Gehweg entlang der Hauptstraße weiter. Bald erreicht man die Ortschaft Am 
Bühel. Gegenüber der Einfahrt verlässt man die Ortschaft wieder. Man schwenkt nach 
wenigen Metern scharf nach links hinunter. Auf dieser Straße geht man, bis man einen 
Baustoffhändler erreicht. Zwischen Baumaterialien steht eine Kapelle. Sie erinnert an eine 
verschwundene Frau. Zu bald nach der Geburt ihres Kindes ging die Mutter zum Tanz. Auf 
dem Rückweg soll sie an dieser Stelle im Sumpf versunken oder vom Teufel geholt worden 
sein. Dies geschah um 1850. 
Man marschiert ein paar Meter nach links und erreicht wieder die Hauptstraße, die man 
überquert. Auf dem Gehweg wanden man durch einen Teil der Ortschaft Hörstorf. Man 
kommt bei einem Gasthaus und einem Kaufhaus vorbei. Bald erreicht man wieder die 
Hauptstraße. Auf dem Gehsteig marschiert man nun Richtung Mitterkirchen, bis rechtzeitig 
die ersten Häuser stehen und ein Weg neben einem trockenen Bachbett abzweigt. Auf diesem 
Weg, der nur wenige Meter schottrig ist, wanden man zurück nach Mitterkirchen. 
 
 


